
Der Ausscheller
Das Bürgerblatt für Schollbrunn

Ein Wort vorab – �Grußwort des Ersten Bürgermeisters 
Stefan Kohlroß

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit großer Dankbarkeit und Demut blicke ich auf die 
Kommunalwahl im März zurück. Das mir entgegen-
gebrachte Vertrauen mit einer klaren Mehrheit von fast 
80% der Wählerstimmen ist alles andere als selbst- 
verständlich. Ebenso beeindruckend ist die außer-
gewöhnlich hohe Wahlbeteiligung von über 80% in  
unserem Ort. Beides zusammen ist ein starkes Zeichen 
für den Wunsch nach einem lebendigen demokra- 
tischen Miteinander und für ein großes Interesse an 
der Zukunft unserer Gemeinde. Darauf können wir alle 
sehr stolz sein.

Mit dieser Ausgabe halten Sie erstmals unser neues 
Schollbrunner Bürgerblatt „Der Ausscheller“ in den 
Händen: Zukünftig regelmäßig, gedruckt und digital, 
mindestens zehnmal im Jahr. Das neue Informations-
medium ist eine direkte Antwort auf das im Wahl-
kampf klar von den Bürgern formulierte Anliegen: 
mehr Transparenz, mehr Information, mehr Austausch 
im Gemeindeleben. Alle drei Listen und meine Person 
hatten dies in ihrem Wahlprogramm verankert und ihre 
Forderung klar wahrgenommen. Umso wichtiger ist 
es mir, dieses gemeinsame Anliegen gleich zu Beginn 
meiner Amtszeit umzusetzen.
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Daran arbeiten wir gerade

Doch „Der Ausscheller“ ist nur ein erster sichtbarer 
Schritt auf diesem Weg. Wir wollen Kommunikation 
und Transparenz in Schollbrunn dauerhaft stärken und 
mit Leben füllen. Deshalb ist geplant, künftig in der 
Tagesordnung unserer Gemeinderatssitzungen eine  
„Bürgerviertelstunde“ zu etablieren und mit der neu-
en Geschäftsordnung die dafür notwendige Grundlage 
zu schaffen. Einen Schritt weiter gehen wir mit dem  
„Schollbrunner Bürgerdialog“, der regelmäßig im 
„Dorftreff“ stattfinden wird – ein offener Rahmen für 
Gespräche, Ideen und Anliegen. Dieses Format be-
gleite ich persönlich und bei Bedarf mit den jeweils 
verantwortlichen Gemeinderatsmitgliedern. Erstmals 
findet der Bürgerdialog im „Haus der Bäuerin“ am 
Mittwoch, 03. Juni 2026, um 18:00 Uhr statt. Die 
bewährte Bürgermeister-Sprechstunde bleibt selbstver-
ständlich bestehen und wird weiterhin  jeden Mittwoch 

um 17:00 Uhr stattfinden. Darüber hinaus arbeiten wir  
daran, bis zum Spätsommer eine neue DorfApp für 
Schollbrunn einzuführen, um Informationen noch 
schneller und direkter zugänglich zu machen und  um 
den aktiven Dialog und Austausch in der Gemeinde 
noch mehr zu fördern.

Bei all diesen Vorhaben werde ich tatkräftig von der 
neu eingesetzten Arbeitsgruppe „Kommunikation & 
Transparenz“ unterstützt. Mein herzlicher Dank gilt 
Beatrice Schick, Andreas Kirschig, Steffen Straub und 
Clemens Fries, die sich bereit erklärt haben, sich in  
dieser Arbeitsgruppe neutral und über alle Listen- 
grenzen hinweg gemeinsam mit mir zu engagieren. 
Dieses Miteinander ist gelebte Demokratie – genau so, 
wie wir sie uns für unser Schollbrunn wünschen.

Aus dem Ort – für den Ort
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Eine besondere Würdigung gilt unserem Gemeinde- 
diener Dieter Pfenning, der über 40 Jahre hinweg 
mit großem Einsatz und Verlässlichkeit für unsere  
Gemeinde tätig war. 

Für dieses langjährige Engagement gebührt ihm unser 
aufrichtiger Dank und höchste Anerkennung. 

Sie dürfen sich über einen Bericht in unserer nächsten 
Ausgabe freuen.

Blick nach vorne

Gemeinsam starten wir nun in eine neue Legislatur- 
periode. Ich lade Sie herzlich ein, zum öffentlichen Teil 
der konstituierenden Sitzung des Gemeinderats am 
Abend des 13. Mai 2026, um 19:00 Uhr, im „Haus 
der Bäuerin“. Hier werden nicht nur der Zweite und 
Dritte Bürgermeister gewählt und zusammen mit den 
neuen Gemeinderäten vereidigt: Meine Vorgängerin 
Bürgermeisterin Thea Kohlroß wird verabschiedet. 

Für mich wird meine Vereidigung zum Ersten Bürger-
meister ein absolutes Highlight sein. Über ein zahlrei-
ches Erscheinen würden wir uns alle sehr freuen.
Ein zentrales Zukunftsprojekt bleibt der Neu- und Um-
bau unseres Kindergartens. Damit Sie zuverlässig und 
immer aktuell informiert bleiben, wird es in jeder Aus-
gabe des „Der Ausscheller“ eine feste Rubrik geben: 
„Was ist konkret passiert? Was wird konkret passieren?“ 

Foto: 
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Rathaus aktuell – Baufortschritt Neubau Kindergarten

	 Ausgabe 01/2026     3 

Auch im Mai ist in unserer Gemeinde wieder eini-
ges geboten, sowohl in der Gastronomie als auch im  
Vereinsleben. Nutzen Sie die Gelegenheiten, kommen 
Sie zusammen, bleiben Sie im Gespräch und gestalten 
Sie unser Miteinander aktiv mit.

Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit, auf den Aus-
tausch mit Ihnen und auf viele gute Ideen für unser 
Schollbrunn.

Herzliche Grüße
Ihr

Stefan Kohlroß
Erster Bürgermeister

Blick nach vorne

Nach reiflicher Überlegung wurde im  Gemeinderat ein-
stimmig der Beschluss gefasst, das alte Gebäude in den 
Neubau zu integrieren. Der Gemeinderat sieht die Vor- 
teile darin: die gesicherte Weiternutzung des alten 
Schulgebäudes, die Belebung des Dorfzentrums mit 
der Nähe zu Dorfladen, Kirchen, Spielplatz, nachhal-
tig und verkehrsarm und die fußläufige Erreichbarkeit.
Nachdem im Oktober der Spatenstich stattgefunden 
hat, macht der Neubau des Kindergartens in Scholl-
brunn weiterhin gute Fortschritte. In den vergange-
nen Wochen konnten mehrere wichtige Maßnahmen  
erfolgreich umgesetzt werden.
Minderkosten konnten durch die Analyse mit dem 
Ergebnis Z0 und anschließende Entsorgung des Erd-
reichs auf fürstlichem Grund erzielt werden. Hier gilt 
ein besonderer Dank der Fürstenfamilie.  Die Organi-
sation lief über den Gemeinderat.

Im baulichen Bereich wurde die Decke über dem Un-
tergeschoss betoniert und damit ein weiterer zentraler 
Bauabschnitt abgeschlossen. Parallel dazu erfolgten 
mehrere Vergaben: So wurden die Arbeiten für Fenster 
und Eingangstüre, den Trockenbau sowie den Außen- 
und Innenputz beauftragt.
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der technischen  
Infrastruktur. Die Ertüchtigung sowie die Umplanung 
des Kanalnetzes im Bereich des bestehenden Kinder-
gartens wurden festgelegt, um eine funktionale Ent-
wässerung sicherzustellen.

Auch gestalterische Entscheidungen wurden in Angriff 
genommen: Eine Vorauswahl der Farbkombination 
und Fassadengestaltung wurde definiert, welche sich 
harmonisch ins Ortsbild einfügen soll. 

Aktuell finden Isolierungs- und Dämmarbeiten an 
der Kelleraußenwand statt. Diese Arbeiten sind ein  
wichtiger Schritt zur Sicherstellung der Energieeffizienz 
und des dauerhaften Schutzes der Bausubstanz.
Ausblick: Ein weiterer größerer Schritt ist der Holz-
bau, welcher im Mai zur Ausführung kommt.

Text: Jürgen Geis
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Vereinsleben – �150 Jahre Feuerwehr Schollbrunn

Am Abend des 30. April versammelten sich wieder 
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger am Dreimärker, um  
gemeinsam eine lieb gewonnene Tradition zu pflegen: 
das Maibaumaufstellen durch die Freiwillige Feuer-
wehr. Bei frühlingshaften Temperaturen und guter 
Stimmung wurde der geschmückte Baum wie jedes 
Jahr mit vereinten Kräften aufgerichtet – ein Brauch, 
der Gemeinschaft und Zusammenhalt eindrucksvoll 
sichtbar macht.
Das Maibaumaufstellen ist in Schollbrunn weit mehr 
als nur ein festlicher Termin im Kalender. Es ist ein 
Moment des Zusammenkommens, bei dem Jung und 
Alt gleichermaßen beteiligt sind. Die Feuerwehr über-
nimmt dabei nicht nur die Bewirtung und organisato-
rische Leitung, sondern sorgt auch für Sicherheit und 
einen reibungslosen Ablauf. Dieser Abend ist ein fester 
Bestandteil des Dorflebens und ein Symbol für gelebte 
Tradition.
Besonders in diesem Jahr blicken wir in Schollbrunn 
bereits voraus: 2026 steht ein bedeutendes Jubiläum 
an – 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr. Dieses Ereignis 

soll 2027 mit einem 
großen Feuerwehrfest 
gebührend gefeiert 
werden und wirft be-
reits jetzt seine Schat-
ten voraus.
Gerade in einer klei-
nen Gemeinde wie 
Schollbrunn ist die 
Feuerwehr unverzicht-
bar. Sie steht nicht 
nur für schnelle Hilfe 
in Notlagen, sondern 
auch für ehrenamtliches Engagement, Verlässlichkeit 
und Gemeinschaftssinn. 

Veranstaltungen wie das Maibaumaufstellen zeigen 
eindrucksvoll, wie stark die Feuerwehr im Ort verwur-
zelt ist – und wie wichtig ihr Beitrag für das gesell-
schaftliche Leben bleibt.
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Gastronomie – Wo ist was los?


